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~ 3ft ed bennt nicht beffer wir erziehen voribergehend einmal
in 30 Sabren auf unferem Boben per Jucharte 30 Klifte. Fobyren-
hols und 2500 Reidwellen alg faum 12 Klftr. und 3000 Reis-
wellen fdylechted Laubboly — um dann nady den Fobren wieder
Budyen u. dgl. edle Holarten, ftatt Geftraud) ju eryielen ?

——— e e e

%ﬁufaﬁnmgen in jungen Beftduden.

Die Aufaftungen find erft in newever Seit in die LWalber
etngeflibrt worden, feitbem man anfing diefelbent mehyr gdrtners
médgig qu bewirthfhaftenn wnd die Holy=Prefe fich fo ftellten,
baf man auch fiiv pad geringeve Aft= und Reifigholy nody ets
welden Rein-Crtvag gegeniiber den Koftenn ver Avbeit, ju ers
stelen im Stande war — friiher d. . vor 40350 Jabren
wird man wolhl nocy febr wenig fih wmit dem Aufaften der
Waldbdume befaft haven. Fragew wir nad)y vem Jwed und
Jtupen den die Aufaftungen in pem Forftbetried crfiillen follen,
fo fann {id) & dyreiber viefes hieviiber nur folgende, ihn defriedigenve
Austunft geben. Es fonnen die Aufaftungen angewendet werden

1) bei den Samenjdylagfteliungen des Budhen - Hodywaldes,
(auch anverer Helzarten aber in untergeordnetem Maafe)
dagut dienen eine frithere Dunfelz oder Lcht-S dhlag-Stel-

“lung, die fich im Laufe der 3eit bid ju ecinem Samenab:
fall wiever 3u ftart durdy dasd Fortwachjen der Jrweigipisen,
verdunfelt harte, auf vad rechte Vefdyattungs-Daaf juriid-
suftibren 1c.

2) in Mitrehwoaldungen wm den Befdhirmungsd-Raum der Ober-
ftauder jium Nugen und befferen Gedeiljen ded Unterfyolzes
melr su Defchranfen,

3) i febr unvegelmdpig Ceftodtert, und felhr ungleichaltrigen
Beftdnden, in denen eine Holzart der anderen vorgemwachen
ift 3. B. Fobre, Lardhe und Bivfe, vann Rotbtannen, Weif-
tanmen und Buchen ., oder wo gleidye Holyarten turd)
ungleiches Alter einander ftarf diberragen und die verein-
selten guoferen Den fie umgebenven fleinern durd) ibre
Traufe und Verddmmung su fchaden drofen, an den hers
vorragenden Stammchen angewendet von Nusen flir den
Fuchs ved Gefammibeftandes werven,

4) in jungen Bejtanden aller Avt, namentlidy ded Navelholzed,
weldye einer Durdyforftung untevworfen werden wollen, die
nur wenig ftarf gefiifet werden daxf, wo aber der Beftand
fo dicht ftebt, vaf die Holzbauer die Durdyforfrungs Avbets
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ten gar nicht auéfithren fdnnten, wenn fie nidyt die ftehen
Bleibenden Vdume wentgftens fo weit und fo hodh aufaften
wiirden, daf ein Mann aufrechtftehend itn dem Waldbeftand
arbeiten Fann.  Jn folchen Veftinden find die wegzuneh-
menven Aefte trnn dDer Neqel wegen ded dichten Waldfch(uffesd
fdhon gany diirr, indem der Veftand beveitd anfdangt fidy
felbft 3u reinigen, wad woll yu beachten ift, und namentlid
bei RNothtannen=BVeftdnden fehr fril eintritt.

In den vorgenannten Fdllen erfcheinen die Aufaftungen
gerechtfertigt, tmmer vorausgeiest, daf vabet nody alle die be-
?anntcn Lerfidyrs- und Echu-Niapregeln fur die aufiuaftenden
PVaume in Anvendung qebracht werden.  Hiebei darf aber nidht
vergeffen werden, daf die Auraftung fiir ven aufgeafteten Baum
in per Jegel feinen Nugen bringt, ald etwa ein geradichafrigeres
Ausfehen und bei Laubholy fchlanferen Wuchd.  GHang irvthiim-
lich balte ich vic Anficht, welde glaubt, ver Juwads ved aufs
geafteten Bavmes werbe ficdh dadurdh vermelhren! &Sobald wir
von Bdumen nody (chenefrdfriqe und Oelaubte oder benabdelte
Jweige weanckmen, fo mup im Gegentleil der Juwads fidh
an felden Stanmen nady allen bisberigen yflanzenpbyficlogifdhen
Criahrungen vermindarn.  Unterfudhungen an aufgeafteten und
nidyt aufgeafteten Fobren, mitqetheilt in der dftreichifchen Viertels
jabreefd rift fliv Forfireefen, V Bane, 4 Heft, 1855 von Seite
384 — 392 [iefern hichliv werthoelle Veiirdge. — Der NuBen
ber Aufaftungen ift alfo nidht am aufgeafteten LBaume 3 fuchen,
fondern in vem Grfolg Dder dadurdy angeftrebten Wirthichafrgs
mafregeln fiir die wnerhalb der aufgeafteten Baume ftehenden
Bejamungefladen, Untermtichfe, oder tie Arbeit der Holibauerei.

Tie Wuth, junge Waltbeftdnte, befonvers aber Roth- oder
Weitanuen wie Pintenbiijche aufiuaften, hat mit Einfiihring
ber Durchferftungen et einzelnen Gemeinden auf eine beunrubiz
gende Weife vm fich geqriffen und es fcheint defhalb nothwens
dig diefeibent auf vie Nachtheile aufmerffam ju machen, bdie fie
mit diefer Viifhandlung ibrem Walve ufiigen. Gs ift bier
namlich nidit vie Rede von den oben sub 4 legeichneten Aufs
aftungen in jungen didhtitehenven Veftdnden, wo die Aufaftung
ihren 3wed har, fonbern ivir meinen Ddiejenigen Wufaftungen
in 6—10 jabrigen BVeftdnden , wo die Tannen ober Fidyten 4
big 5 Fuf von einander entfernt, nod) Ffaum mit den Sweig:
fpigen fidy berlihren oder wo eingelne Nadelhslzer in Laubwald:
jungwiidhfen in einiger Menge eingefprengt find, oder wo in
einem 4—6 Fup hoben Nadelwald-Beftand einfady dad verdam.
mende Laubhol von Afpen und Sablweiden herausdgebauen
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werden (ollte.  Haufig famen uns dergleidhen Durdhforftungen
su Gejicht, wo dte Tannen alfer ihrer Wejte bid auf 4—6
Quirle th der Metnung  bevaubt wurden , diep trage fehr au
peren Gedeiben bei — ja jogar an Reiben=Pflanzungen faben wir
picfed Crperiment!  Gany abgefehen davon, daf die ufaftungen
wnter foldhyent VWerhdltnijien gar nidhtd niigen, nidyt cinmal
brauchbares Neiftg 3u Wellen-Holy liefern — wund fiir Hadftreu
witd man diefe Oypevation docdy wabrlich tn jungen Bejtdnven
aucy nicht gerechtfertigt halten — fo fchabet fie vielmelr unbe-
pingt und pvar 1) weil fie dem Baumdyen Aefte wegnimmt,
pie noch griine Bldatter odver Maveln trugen, mithin ald Grndly-
rungdorgane 3u feinem Hol3«3wwadys  beitrugen und 2) weil
padurd) die Pflanie die thr von der Natur gegebene Befupung
0. . die Vefchattung und BVefdyirmung ihred Wurzelvaumesd
eniogen wird, elie und Dbevor Ddiefe im Walde {o wichtigen
Funftionen von dem Beftandesfdhluf im Allgemeinen 1iibernoms
men werden fénnen; denn 3) wird gerade durch folche unver:
niinftigen Aufaftungen vie Bobdenbededung, Bodenbefdyattung
und Boden-Verbefferung auf melhrere Jahre bhinaud juriidge:
ftellt und dadurch Ddem Walve gerade alle Ddicjenigen Mittel
entgogen, weldye jum freudigen Holuvudys vorsugdweije beitra
gen.  20asd auf den Aecfern der Mijt wund das Umadern bes
witfen, dag mup im Wald die Bodenbedectung im Vereine mit
ber Bovenbefdhivmung, vem Wbfall des Laubd und der Nadeln
und per Waldichlup 1tberhaupt bepveden — fie find ed, die Den
Boden frifjdh und loder crbalten und durdh) vad nur unter fol
chen Verhdltniffen faulende Laub, die Naveln und vas Moos,
— Dden Wald diingen.  Den AWaldbboden durch Aufaftungen
per Jungwitchfe der Luft- und Sonnen-Gimvirfung ju febr
offnen, beift nidytd anderes als alle diefe natirlidhen Diing-
WMeittel vemfelben wicder auf mebrere Jalre entziehen und wirft,
wie wenn der Bauer {einen Mijthaufen {dhlecht behandelt —
pen Mift verfchleuverte — Ffury fdhlecht Dditngen wiirde. —
Darum wdre ed gut, febr gut jogar, wenn die Aufaftungen
nur unter den oben angefithren LVerhdltnijien in den Wdldern
gur Auspithrung fdmen und ftrenge verboten wiirde, felbe an
andern Drten vovzunehmen , wo obige Nadytheile varaus ents

fteben miifjen.

P S



Sabelle 1,

Heberfidt
ber
Gelvertrdge ciniger Forfiverwaltungen ved Kantond Aavgaun im Jahre 1855.

3u Seite 243,

|

5 Des Holjertrags o Brutto:Geldeinnahme durd ) Y T — Reinertrag
| & . | ——— & T — von Tabellc 2, T
! Namen o= s B = . i 3 % B " ber o8
| = £ 5 2 B2 = 2 F « 28 = T ] gangen Forftoermaltung 282
, ber SE gt 22| E.P - = = le. s [4E5]E¢ ég | = e ——— $S2
| , aupt: | 2 S kT sz s, [ d =EE
| Forftinfpeftion §§ migunge: | £ 2| 2E5 £ 3 2o |5 [ £ [08F | 36 el . £= mit ofme il WGk oEE
‘ Ed | flage |FE| £°E 2 e |ZE |22 |25 |25, | 38 |s52 E= ek
ober =2 ) = B = = SE [ SE &2 S84 | 22 1SRl ES P
; B ) s 3 & =3] =2 |®C N P ®® =z .8 =& &fEa
| Forftverwaltung.| & . sl B 2 - & " O - wic e IEE 1O Gemeindemalds Roften ber Oberaufiiat § — =
| (Sdlage.) | 2 g a 2 A - EE ~E [ 5% = Oberanyfidtstoften. § iiber bie Gemeindswdalierf E53
< .‘QE - 3 =
j | ‘
Eﬁotftitﬁbcftion. Jud. [Sudh)|2.:F. | Sudh. [Jud| O.-F. ‘{fr. RE Fe. (RIS (R Fr. | RY Se. R S tm Fe. (R Fr. R Fr. (ML Fe. (ME Fe. |9 Fr. My Fr. (RET.| R
I. fengburg . 12§ — 1800000 nl 3 — |'120381] soleo} — -} - |- — |-} — \—— 16/30] — |8 130991§ 654/59] 47458f 65532] 835/ 32F 19 | 88
1L Jofingen 1204 28| 200000 30" | 13 3000 | 3029040y 219 |20} — |—f 5.50] — |—f 440 —§ 14137y — |—f 30796/36] 6669 57] 6355 07( 24126 99 24241/ 49 20 | 13
HL ufm . 22,02 § — | 29500 2v5| 1| 57004 481]80§ 71 [90] — |—f — l— — == |- 28i43- — |—| 582(13] 43034 30220{ 14279 279 93112 | 71
1 2. | 1
IV. Reinfetoen . | 1656,0 | 29| 16000 177V2l B 20000 3-2027~o4 124 (20] 116]55] — |—{ — [—{ 75—] 28|15] — | 3237094 8962,50) 8539 68§ 2338¢ 39{ 23531/ 26} 14 | 20
| V. Yarau . 46975 980000 30 3 25 82500 § 1090775} (149 [a4] 978'90] 1770f — | { — || 2158] 1780 1809312 415198 400343] s9ur19} o029, 69] 19 | 22
o VL Muei . .. 743,95 § 17) 5000 42Y| 50 5000 § 13206/57% 1636 55§ 242801 31 —f 93|10} 26 —f 27128} — |} 1528330; 4059 92% 3904 98' 11223(38; 11378 32} 15 | 30
VIL. Bremgarten . § 207 § — l = 22 — — ‘._ ool s Bl e Bl EEIT Rl 13|33 —I—f 14928 548240 229 44f ¢ 399i01 * 80/2Mf — | —
1o i 2 53 = : 1
VI Brugg . 9350 a1 — (a0 g glo0 | 13606985,5958 132 s 04 11050y — | 25205 118431 7930} 19647 4 422,28 459838§ 1492517 1501917 16 | 29
{ | 9 5
1‘( Baven | 707,75 | 15 9000 86 | 10 10000 § 10360'60] 120 [20] 237/30{ 93J50f — [—{ — - 68}64 30 —f 109102 4*“’\69 4047 08, 6689[35 6863 150 9 | 95
X. Surjach . 56478 § 4] — | 22 | 17] 36000 § 3881 69 246 (07} — || — || 224|50] 10 —] 6150; 6/ | 637476} 529457 512030 1080/19, 1254 §6] 2 | o
XTI Saufenburg 1686 18 10000 1247 54 10000 16557 66§ 881 | - 226/05f — |—f — |— 10— 174l45 90 25} 1793941} 8077 46; 779246 9861[ amus 95§ 6
| ' | | | | |
e : .
Summen: | 8226,05 | 149 29500] 505%§ 336 11400 [134524[30} 9449 fso 2370(24 2(8:503 453,30] 513/05 644!61 223]353148457\05 47821!14 45927 52100635‘.91 102529 331 12| 46
: ] |
I B.
‘Forftverwaltung.
| 1. Rlofter Gnaventhal; 71,27 | 3| 350000 5 2 — 1554 —| 61 40l — |\~ — |~} — | — || — [-| — || 161540] 706/16] 7o6it6] 90924 909 24} 12 | 75
2, , Dermetfdivy(] 384,75 { 8| 35000 06Ys — ggggg 4253(68 3|~ syl 17 —f 4| — || — | 20520 4489132] 210058] 210038] 238874] 2388 74] 7 14
|8, Gtadt Bofingen | 3965,50 | 34| 38000 56 § 74 1092 151148 770 6860 63 544 soH 256/66] — |—] 4850] 68(88] . 60| —158988/24 31559‘89 31559‘89127428 35{127428/ 35§ 32 | 13
‘4., Semgburg § 160000 § 39, 3800 702 .131 ues 38218‘60230(43‘; O sessl — |—f — | st/ 15/90] — || 4448715 12158,48 121584 §32328 67 32328 67| 20 | 20
5., Mremgarten) 120000 | 29| — 55 100 — §2166913] 43 |80] 354/90] 126 20f 13750) — |—f — |—f 75—} 22406{53] 6599/31F 659981} 15807|22] 15807 22§ 13 | 16
|6, Rbeinfelven | 227200 | 63| — | 107 § — | — |4768170f — |— 50— 10— — \—f 7224f 23500 50/50{ 4788794 18496 53, 18496 53' 2039141y 2991|411 12 | 93
(7., Baven . | 126000 42| — | 60 6| — |1546251] 120 |—| 26030 36|10 45|—} 600/—] 44387 230|—f 17197178] 8679'48! 8679.48! 8518/30] 8518 30] 6 | 76
/8., DBrugg S0f 24 — | 18 1 14 — 1336555 126 [30] — |—f — |—§ — |—| 410/40f 16 201 89/30] 13607/75] 4584'60] 455460  9028/15] 9023/ 15 1019
9 eaufmbutg 535008 — | — 30 gg 33_—3;5 4745 30] a7 |- |- — |4 — |- —|—d— | = | 4792 30] 248489 2484(897 230741 2307|41 4 ’ 62
0., Yaran 936,00 § 16| 16276 48 §Ng 15000 37265'27] 591 60) 11]—4 10|—] 119/} 206/50] 45/30] 160/10] 8840877} 16139/38] 16439)35! 21969/39 21969 39} 23 | 47
| - 2:1& 3ins. ) ,
! ** opne QBII*Maﬂgunq T Torf * Berfuft § * Berluit.
p T Jorf.




Tabeke B, Hebeviidt it Seite 3.
Ausgaben ciniger Forfioerwaltungen ded Kauntons YWavgau im Jahre 1853
S a . 5 8 Summe SKoften
& = =
Namen g ?, | i ) : g £ . a2 l- 1 T ofne Oberauffidt ber
Dey . £ E § = g»n %g 5 ‘fé,) Z&, o E ‘é mit olyne w
- Gorftinfpettion g = g | € jsslssl s 1 £ |2 |I'E |29® £ 52
[Se) : = =3 g’t @) 5 "‘Q",’ = = EeY =3 s R p [=3
ober g = & = Ez2{ 2 S = s g |12 Koften g2 BE g
2 = $ 5 | = s 2l = s = 2 | 52 gE @Ea
Forftverwaltung. = -l E I 2 £®1 = I3 5 g | £ | fir die Oberaufiicht | &2 - 52
& S 2 = = 2 £ ) = =) e 2 | der Gemeinvewdlder g 5 £3
A. Sorftinfpehtionen. t. $r. | 4 S ! %r.‘SR Fr. | RY Fro Ry Fr. | RY Fr. Ry Fe. ‘92 Jr. (RE F R
I. feniburg 156 92. 11;69 — |75} 180/—f 654 |59 47439 44 631 41 |29
1. Sofingen 3846 91 106 42 12130 114508 6669 |57 6555070 21 28] 5| 42
Il &utm . . . 5055 1972 —i  0—| 137/14] 439 134 302201 51 94 13 | 72
IV, Rbeinfelven . 507128 40805 29,69 !42187 8982 |55 8839.68f 27 30] 5 | 33
V. arau 15‘3(83’ 93286 25021 73— 88505 4151 93 4063 43; 31 03] 8165
VI. Muri 138497 2:)4 12, 123145 184 94¢ 4059 92 390498 25 j5:') 5125
VII. Bremgarten . — 703 31880 548 241 22944} 153 74] 1|10
VII. Brugg 152227 1076 14 26635 18| 124 —§ 4722 28] 459828t 23 40f 4 | 97
IX. Baven 1452 99 626 36, 262 81 2925 173,60 1_122() §@'9 4047 094 37 109 511
- X, Burzady . 1721, ()O 161056 1()() 12 2:107 174270 5294 97 512()30 80 1320 9| 061
XI. Laufenburg . 3340[61 3()980 13-— 285|—¢ 8077 g46é 779246 43 |43} 4| 62
i | | ¢ |
Summen: 7 20336’23_48210 211632 331;51"1893%62 41821/14f 45927552 30 93 5 E
| ™1 :‘ \ ! T
| B. Forftverwaltung ; ! 1 ‘ !
. Rlofter Guadenthal 31411} 10694 — | =l — — 06/6] 706/16 ) 9|90
L, Hermetfdpoyl 1027/59) 164 673 — 65 70132 — | — 210058F 210058 6|27
. Stavt Sofingen 146372782058 79,5690 55 33 71125 — |—{ 31559,89) 31559/89 19 85 796
s Lenyburg h()48411"3:)927 73 — 61561 — |—i 121584878 1215848y 27 331 7 | 59
s Bremgarten 360059 493351 — |— 55 218500 — |—f 6599]31] 659931f 29 |45] 5 | 49
» Rbeinfelden 918083 3660 65] — |— 5 3590] — |—/ 18496/53) 1849653 38 |62 8 | 14
»  BDaven 34701811771 30] — (— - 50 +398(30] — — 867948 8679481 50 |46 6 | 88
»  Brugg 2199 86 560 98] — |— o 14679 — |~ 4384600 4584600 33 69| 5 | 18
»  Raufenburg 1383 5 255895 — |— — 5885 — —i 2484|139 2484891 51 (2 4 | 62
" larau 7808| — 500 1 19312 - || 16439/38] 16439 48 17 | 36
* Maitafer-Sammlen 167 Fr. 80 Ry,
T Fubrlofme 329 Xr. 30 Ry,




Hebervyicht

Ju Seite 248

Sabetle (11
er
Holg=Erivage einiger Forftverwaltungen ved Kantond Aargan im Jahre 1855.
o —— T 7. e ‘ m——— : —
e ¢ Des Hol3-CErivags b sg g | 2 g
Mamen = — s g g e = | g SE ) =
ber g 1 St EFH 1T 5 2| & .| 8% Eg = =S o Rinbde. R
g | nagungss g’?fé\ @l 218222 & E2® = 8% b3 £ 1s8
Forftinfpeftion ] ' 22881 |E|2 2 2 5|2 |E|te 25 2| £ =B L = 1=
oot - E o Bk TEMS A E & S 0| 9aQBEsed| = 5| 2 | E IS,
fvertvalt 4 5 P (Sdlage.) forftunaen. S — ~ % §§: E o §_ = %p
; rivaltung. 4 : ;= | — == = 2 =) -l
Forjtve 8 Juf. | Jud. O-F  Oud nach der Stiickzabl. | = OFS Y} ) é 0] %E
f |
A. Sorftinfpektionen. { |
I. Qengburg 42 |- 300000 4} 5 10— —|— | —|—|—| — | — — vl 41 — | 2 1671
11, 3ofingen 1204 | 23 200000 30 | 341216/140 251 — 733 — | — | 2341 — 63, | c. 3037 877 N PSR
L. &ulm . . 22,0 | — 1295000 2/, — | —|—| — | — | —]—]—| — | — - —- 22 — 177,80 1150
TV. Rbeinfelven . 1656, 29 16000, 177"/, § 65132/191) 265 781 | 413187, 35 34%4 | ¢. 500 359%] 2 — | 2023, 46325
V. Yarau i69,5 | 9 30000 30" | 42 23 39 53| 55 68 |—| 580 — 19%.¢ . 100 | 279%1 57 — | 80 | 30360
VL Duri 7435 | 17 5000 42Y, | 65 57 87 330 633 |--| 2515 3 v 1io | 268’ 67| | 72yl im0
VII. Bremgarten 207, } — ' — — — == = — == = | = — — - — | — — _
VIII. Brugg 9235, fe. 311 — c. 40 20 411 T 2844 | 63 1345 — 15 ¢. 60 394 3 | — | a1yl 21507
IX. Babden 70745 § 15 9000] 36 44, 58/ 73 66 157 | 20| 2750, 25 31/, ¢ 190 245 3v, — 8 16790
X. Suriach . 564,,4 4 — | 22 — 13283 71 172 20 - | — 3% 8¢ 80 205 | — | — | 133"/ 17352
XI. Laufenburg . 1686, 18i 10000f 124%, § 17 51 128I 267 229552 — | 480, 780 9,0 ¢. 250 1823, 1 - 1544 92300
Gummen: | 8226, | 149] 29500) 505%, | 274583752 1374 1292 12340107 23198 843] 106l 2087ca. 1628 | 2874 — |873‘/6j 995963
B. forfivermalinngen.
1. RKlofter Gnadentbhal 74,0 3| 35000 5 2 9120 7 33 —1 17 260 Y ca 11) 307 _ _ 7004!
2., Hermetjchronl 334,75 8| 35000, 96%, | — — 3| 6 152 —| 624 693 1% ca. 5 80 — 4 3598
3. Gtadbt Jofingen . 3965, § 34| 38000] 56 1061 66010c¢! . 478 48022332 — — | ca. 1407 2927 — 1135 [1257 40580
4, Remburg . 1600, | 39 33000 70, | 97 5 7| 6 - 13 55 12 { 104) 1531 {34+ — | 576 | 90800
5 , Bremgarten . | 1200,,, § 29| — 55 14 50 52| 48 68 40/ 6700| 300 ! 2401 560 -} 49 47700
6. , Rbeinfelden . [ 2272,,, § 65 — | 107 3 8 16 108 14808 — 14195 — 6'/, 395; 1146 — } 220 | 173700
7., Baben 1260,,, § 42| — | 60 52192203 205 400 — 13000 207 157, 512) 857 9 | 163 6100
| 8, Drugg . 885, | 24 — | 18 I—|—| — 16| — | — | 7300 — 10; ca. 25 477 92/4 5| 52543
9., Sfaufenburg 535,00 | — | -- 30 6| 4 — — — 14] 1650 — — ca. 137 192 - = 28030,
{ 10. , arau 936,., { 16| 16276 48 86390’109! 51 2589 18/15925) 919 35| 261f 336" — | 5564 68967,




Tabefle TV,

Staats=-Walungen ved Kantond AUavgau im Japhre 1333,

Holz:-Preije

in den

S Seite 243,

f ' Stu;holz Breunbol;
; Namen ) e — e, e . =
S - ' " i T s~ |28 z
i . z ettt mafte‘r ein Sdyeit- oder 6lpaltenf[after em’&neb.elflafter %!H .% . e?ag Vemerfungen i
| . . = 4 g | = £ g |2 | E |l g} &8 =z 3 2|z EE
Forftinfpction.] = g =Y l 5 e | 2 | & = =2 | = & | B 1S 219D
| & ) 2 S 12 2 2|8 2l | & & 1= 20
| = & 8 | w®w L | B 2] w | 8 ® | & {8 s
Fr. Rp. | Fr. Ry | S Ry IS Rp|Gr. Ry.| Fr. Ay | Fr. Rp.| Fr. Rp.| Fr. Kp.( Fv. Rv.| Fr. Rp.f Fr. Ry.| Fe. Ry Fr. Ry.
hidbite. — — - — | 19. 58| 14. 35| — - — — 6. 2312, 64 — | NB. ein Tannen-Saghol3, per
I. Qenjburg . . niebriqfte. . . _ 18, | — — . - — . 9. 500 _ RKifte. beredhnet 26 Fr. 665}(;"
| .
IL 2 (hschfte. §20. 21] a1, — —  §26. 16/17. 0516. 21[17. 55| — |17. 67 — — | 6. 1313, _{26. _| alte Stinde. SannensBimve pr.
L Jofingen . - Sniorigite | 14. 75| 23. 30| — |22 —15. 08 -- |13.36 — |14.03 6. —| 5. 74§20, | Riftr.8-15Fr.
|
3 — — - - — — —_ — — — e = — _ feine echeblidyen Berkanfe ge: |
TSRS ) I G Il et Sl Mot e Ml bl el Bl Ml Bl - i
; ; hodhite. 30. 16| 37. 96 — 28. 1419, 50/ 18. 81| 15. 87| 19. 82} 24. 08 — . 8. 28/ 17. 101 66. | ifingere Rinde.
IV. Rbeinfelben gﬁi'e?rigfte. 93 68|21, 41| . {17 69|14 6818 77| 8. 90/11. 25]12. 60| — | _— | 6 13| 5 56] —
|
pchfte. § 20. 40| 25. 72| — |18 52{21. 77[18. 90/15. 49/15. 53] — | = | _ | 9. 74| 11. 94]46. —| aite unb junge Rinde gemifcst.
V. Yarau . . . %niebrigfte. 19. 20| 24. 40 _ 17. 50/ 16. —| 18. 76| 11. 35| — — = — 9. 14| 5. 0126. — aemid
|
" B bodhfte. | 22. 25|30, 73| — [25. _|17. 0218. 40/18. 98] — [22.20] — 113, _| 8 94|14, 21J40. —| vocherefdend atte Rinve.
VE VAN ot a7 e 41| |22 oa|ss. sol16 53\1a 51 — |18.47 = |12 57 5 90| 5 ogas. —|
scbte. _ 135 20! - da21. 2016, —|14. 24/16.37] — |16.66] — | _ 1 _ [12. 11]78. | jngere tinve. Diefe Holypreife
VII. Bremgarten sgigiigﬂe. _ _ . o _ s e — - — " _ 5 0 ﬁngb aug bcu.ﬁloﬂiﬁﬁlbszngm
I : ;
; hodhfte. § 3% 20| 31. 08| — §22. —|2. 83/19. 30| 18. 25/ (7. 97} — e —~ | 11. 36/25. 02} 45. 50| aite und junge Rinve gemifdt.
|| Brig - - iniebrcgfte. 26. 80| 22. 33| _ |17 1420 92|16 88/13. 69/16.24) — | — | Z |9 _| 7 13las —| . . . . .
IX. Bav | hocbfte. A\'vr ¢ =27lverc' =35 pere'=47]23 32/15. 65/ 14. 92/15. 87] — |20. 63| — | _ |11. 77|15, 77|83. 33| iunge Rtude.
Lo jriebrigie. |« =24) » =31, =28} 20. 87|, 97 12. 56 — | — 1480 — | — |6 66| 7. —|35. 50faite
hichite. - 25, —1 — f21.93 -~ - — |15. 70} - — |10. 46} 7. 40/10. 62 —
X. 3ur5a&) .. }ﬂit‘[’fl’gfte. _ 17. 17 . 16. —| - —_ 11. 64 e = - 5. 49| 8.7 —
bocbfte. | 27. 20|33, 60| — [20. 63] — [20.93/12. 48/ 15. 40 19. 08/ 15. 53} 15, usl 8. 80| 21. 26} 62. —| meift junge Rinde.
XI. Laufenburg dnienvigite| 16. 80| 12. sol — Jeo. 16) — [15.92/10. — — | — 118.400 | & _| "5 a4fss faite inoe.




	Aufastungen in junge Beständen

